
MUS-E®

Das künstlerisch-soziale 
Bildungsprogramm

Kreativität – Selbstvertrauen – Respekt - Toleranz



“Wenn wir die Welt verändern wollen,

müssen wir bei den Kindern anfangen.”

Lord Yehudi Menuhin

Die Künste in der Schule



Problemstellung in den Schulen

Herausforderungen für Kinder und Lehrkräfte

• Fehlender Zugang zu künstlerischen / kulturellen Angeboten

• Kinder unterschiedlicher kultureller und sozialer Herkunft

• Schlechte Deutschkenntnisse

• Mangelnde Konzentration, Motivation und Selbstwertgefühl

• Fehlender Klassenzusammenhalt und Zugehörigkeitsgefühl

• Medienkonsum, Bewegungsmangel

• Fehlende Förderung durch das Elternhaus

• Fehlende Perspektiven in sozial benachteiligten Quartieren, 
Armut und Arbeitslosigkeit 

• Flucht- und Gewalterfahrungen, Traumatisierung

• Nachwirkungen der Pandemie 

• Überforderte Lehrkräfte / Lehrkräftemangel

• Zunehmende Defizite in der Schulbildung

Die Künste in der Schule



❖ Musical
❖ Video „Fußballkrimi“
❖ Architektur - Traumschule
❖ Upcycling – Die Musik des Waldes
❖ Fassadengestaltung
❖ Schul-Logo

Ansatz

Ansatz und Ablauf des MUS-E Programms

• Die Künste als universelle Sprache

• Integration in den Stundenplan

• Stundenkontingente aus Kunst, Musik, Sport 
oder Deutsch

• Wöchentlich 90 Min. 

• Pro Halbjahr 17 Doppelstunden à 90 Minuten

• Kunstsparten wechseln halbjährlich

• 2 Jahre Projektlaufzeit 

• Professionelle Kunstschaffende

• Die Klassenleitung nimmt teil

• Projekte nach den Bedürfnissen der Kinder

• Keine Benotung, sondern ein wertungsfreier 

Erlebnisraum

• Abschlusspräsentation oder Ausstellung 

• Evaluation

Die Künste in der Schule



• Die Kinder können sich ausprobieren.

• Förderung des einzelnen Kindes und der 
Klassengemeinschaft

• Ausstellungen oder Aufführungen 

• Schule mit mehr Spaß und Erfolg

• Gesellschaftliche Veränderung

MUS-E stärkt Kinder durch die Künste

• Jede Woche aktivieren Kunstschaffende die 

Kinder einer Klasse. 

• Je ein Halbjahr lang: 

Musik, Theater, Tanz und Bildende Kunst

• Projektlaufzeit 2 Jahre

160 MUS-E Klassen in 60 Schulen in Deutschland

International verbreitet



1. HJ 23/24 2. HJ 23/24 1. HJ 24/25 2. HJ 24/25

Klasse 1 Di 3./4. Std. Mi 5./6. Std. Fr. 3./4. Std. Di 5./6. Std.

Hiphop Theater Trommeln Malerei

Klasse 2 Di 4./5. Std. Mi 3./4. Std. Fr. 1./2. Std. Di 3./4. Std.

Hiphop Theater Trommeln Malerei

Klasse 3 Fr 3./4. Std. Do 5./6. Std. Di 3./4. Std. Do 5./6. Std.

Filzen Trommeln Theater Tanz

Klasse 5 Fr 1./2. Std. Do 3./4. Std. Di 4./5.Std. Do 3./4. Std.

Filzen Trommeln Theater Tanz

Projektsteuerung durch MUS-E Koordinatorinnen

• Abstimmung zwischen Klassenleitung und Kunstschaffenden 
• Vor- und Nachbereitung der Halbjahresprojekte

• Organisation, Planungsgespräche, Klassenbesuche
• Dokumentation, Evaluation, Qualitätssicherung

• Beachtung der MUS-E Guidelines 
• Rekrutierung von geeigneten Kunstschaffenden 

Projektablauf (exemplarisch)
Die Künste in der Schule



„Wann ist endlich unsere Aufführung? 
Ich will meinen Eltern unsere coolen Moves zeigen!“



• Begeisterung, Teilhabe

o “Das waren die schönsten 6 Monate meines Lebens.“

• Ausdrucksfähigkeit, Selbstwertgefühl, Stärken, Interessen

o „Sie haben mir Mut gegeben, vor Publikum zu trommeln 
und zu singen.“

o „Ich habe gelernt, dass Kunst Spaß macht.“

• Kreativität, Konzentrationsfähigkeit, 

Lernfreude, Leistungsbereitschaft

o „Ich habe gelernt, dass ich cool sein kann, kreativ bin, 
viel machen kann und an schulfreien Tagen auch früh 
aufstehen kann.“

o Ich habe gelernt, besser in der Teamarbeit zu arbeiten, 
weiß aber noch nicht, ob ich mir das merken werde.“

• Indikatoren

o Positive Bewertung durch Klassenleitungen und  

Kunstschaffende über mind. 90 % der Kinder

o Reflexion der Kinder

o Halbjahresberichte/Evaluation durch Koordinatorin

• Empathie, Wertschätzung, Toleranz, Teamfähigkeit

Wirkungsziele
Die Künste in der Schule



Wie ist MUS-E an der Schule organisiert?

Im MUS-E Programm sind Kunstschaffende wöchentlich in ganzen Schulklassen 

während des Regelunterrichts präsent und animieren die Kinder zum aktiven Mitgestalten. 

Die jeweiligen Inhalte und Kunstformen werden gemeinsam mit der Klassenlehrperson vereinbart 

und auf die spezifischen Bedürfnisse und Wünsche der Schulklasse ausgerichtet.

Das Prinzip CAT (Child – Teacher – Artist) 

erfordert eine Koordination zwischen 

Kind - Lehrperson – Kunstschaffenden.

Regelmäßige Treffen dienen einem 

ausgeglichenen Miteinander und fördern die 

permanente Innovation des Programms in 

der Klasse. 

Regionale Koordinator:innen betreuen 

die MUS-E Projekte der jeweiligen 

Schulklassen durch regelmäßige Besuche 

und Austausch.

Gemeinsam mit Lehrkräften und Kunstschaffenden planen die 

MUS-E Koordinatorinnen das Projekt im nächsten Schulhalbjahr 

unter Berücksichtigung der Bedürfnisse in der Klasse.

Die Künste in der Schule



„Ich freu mich auf Mittwoch!
Mittwoch ist Muse-Tag!“















































Toolkit



Zweifeln Sie nie daran, dass eine kleine Gruppe 

von nachdenklichen, engagierten Bürgern die 

Welt verändern kann. Tatsächlich ist es das 

Einzige, was es jemals gegeben hat.

Margaret Mead



WWW.GREENTALES.EU

GREENTALES 
PROJECT

GREENTALES 
EUPROJECT
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